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Aus dem Vorstand 
 
Liebe Vereinsmitglieder 
 
Die ersten Worte gehen an alle Beteiligten des Vereins Tagesfamilien Kriens. Sie alle: 

Stadt Kriens (Marco Frauenknecht und Oliver Kehrer), alle Angestellten 

(Tagesfamilien, Vermittlung und Inkasso + Zentrale), Vorstand und Vereinsmitglieder, 

arbeiten mit viel Liebe und Engagement für das Wohl der Kinder und die Betreuung. 

Seit vielen Jahren ist der Verein bestrebt Verbesserungen der Arbeitsbedingungen zu 

erreichen. Zudem werden mit der Stadt Kriens Tarifanpassungen zu Gunsten Familien 

mit weniger Einkommen erarbeitet. Die seit einigen Jahren bestehende 

Leistungsvereinbarung gibt uns Spielraum und erlaubt uns für unsere Mitarbeiter auch 

mal einen Bonus auszuzahlen. So durften wir mit Absprache von Oliver Kehrer Ende 

des Jahres allen Tagesfamilien eine Gratifikation übergeben. Das hat uns im Vorstand 

sehr gefreut. 

Das Jahr 23 startete für uns mit einem Forum 0-5 Jahren, Frühsprachförderung, 

Angebote der Stadt Kriens mit allen 

Betreuungsformen für Kinder vor dem 

Schuleintritt. An diesem Anlass durften 

auch wir teilnehmen und uns 

präsentieren. Karolin gestaltete ein 

tolles Plakat und wir organisierten 

Goodies zum Verschenken. Die 

Papierflieger von der Spielplatzaktion 

durften auch mit. 

Der Anlass wurde sehr gut besucht, wir 

konnten auf unseren Verein 

aufmerksam machen, mit anderen 

Organisationen reden und uns 

vernetzen. 

Aber auch hier wurde schnell klar, die 

Anfrage zum Kinder abgeben war viel 

grösser als das Interesse eine Tagesfamilie selber zu werden. Dies ist auch zurzeit 

unser aktuell grösstes Problem, neue Familien zu begeistern für die Betreuung von 



anderen Kindern. Eltern sind entweder durch die eigene Betreuung schon zu stark 

belastet oder arbeiten schon ausserhalb der Familie irgendwo und möchten sich in 

der Freizeit, die ihnen bleibt, nicht noch mehr verpflichten. 

 

Normalerweise findet am Anfang des Jahres das 

Tagesmütteressen statt. Da die Preise für das Mieten 

von Ambrosia und das Essen, welches wir bei der 

Migros bestellten und abholen mussten,  

stark gestiegen sind, haben wir einmal Kosten-

Aufwand miteinander verglichen. Löhne, 

Sitzungsgelder, Raummiete, Essen, Getränke, 

Desserts, welche wir immer selber machten, Tischsets 

und Dekoration berechnet und uns entschieden, das 

Geld für ein Weihnachtsessen in einem Restaurant 

auszugeben. Da immer weniger Tagesfamilien 

angestellt sind ist der kleine Aufpreis, den wir noch 

bezahlen mussten, gering und gut vertretbar. An 

diesem Essen wurde allen Beteiligten noch ein 

schönes Geschenk übergeben. 

 

Im Jahr 23 hat sich der Vorstand zu sechs Sitzungen getroffen, an externen Sitzungen 

teilgenommen, Regionalversammlung des Kibesuisse besucht und Neuanpassungen 

der Homepage vorgenommen. 

Nach der Weihnacht hat uns Sylvia mitgeteilt, dass sie sich auf einen anderen Job 

beworben und bekommen hat. Somit kündigte sie am 31. Dezember 2023. 

Noch im alten Jahr liefen die Vorbereitungen für die Ausschreibungen und wo sie 

veröffentlicht werden sollten. Der Übergang vom Alten ins neue Jahr war für uns nicht 

ganz so ruhig, wie wir es uns gewünscht haben. 

Für den Vorstand Sandra Urfer 

 

Kontaktstelle  
 
Im Jahre 2023 war das Telefon der Kontaktstelle für viele Fragen und Antworten 
besetzt. Während dieser Zeit gingen 102 Anrufe ein, wobei sich 69 abgebende und 7 
annehmende Eltern aus Kriens für unsere Dienstleistung interessierten. Für 
Interessierte Nannys gingen 1 Anrufe und Eltern die sich für Nannys interessierten 8 
Anrufe ein. 

Die übrigen Anrufe waren vor allem Tarifanfragen oder Fragen für Regelung bei 
privaten Verhältnissen. 

Franziska Käch, Kontaktstelle Tagesfamilien Kriens, kontakt@tagesfamilien-kriens.ch 
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Inkasso  

Vielen Dank liebe Tagesfamilien ihr habt ein strenges und arbeitsreiches Jahr hinter 
Euch. Die Betreuungsstunden haben im Vergleich zum Vorjahr wieder zugenommen 
und als Vergleich;  
 
im 2022 sind 18'776.25 Arbeitsstunden 
im 2023 sind 21'213.00 Arbeitsstunden  
 
in die Betreuung von Tageskindern aufgewendet worden. 
 
Wir dürfen sehr zufrieden sein, denn die Betreuung von Tageskindern ist nicht immer 
leicht und obwohl der Lohn stetig angepasst wird, ist dieser trotz allem immer noch zu 
tief. Es ist schwierig geeignete Tagefamilien für diese Arbeit zu finden. Dies stellt uns 
alle immer wieder vor neue Herausforderungen und Ideen sind gefragt. 
 
Das neue Jahr fängt immer hektisch an, der Jahresabschluss muss gemacht 
werden, der Jahresbericht geschrieben, die Buchhaltungs-Revision vorbereitet und 
natürlich auch durchgeführt werden. Die Lohnausweise gedruckt und die Jahres 
Betreuung Zusammenstellungen für die abgebenden Eltern erstellt werden. 
 

Für das vergangene Jahr haben wir von der Gemeinde Kriens, einen 
Subventionsbetrag für die Schulkinder von Fr. 101‘0000.00 und einen  
Betreuungsgutscheine Betrag für die Vorschulkinder von Fr. 29'957.75 bekommen. 
Das sind Total Fr. 130’957.75.  
Selber erwirtschaftet haben wir Fr. 212'160.50. Darin enthalten sind die Erträge 
Pflegebetreuung, Mitgliederbeiträge, Gönnerbeiträge, Vertragsabschlüsse und 
Zinserträge. 
 
Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich bei der Stadt Kriens, vor allem bei 
Oliver Kehrer und Marco Frauenknecht. 
 
Franziska Käch, Tagesfamilien Kriens, kontakt@tagesfamilien-kriens.ch 

 

Vermittlung 

Wie jedes Jahr verwende ich meine ersten Zeilen für ein grosses Dankeschön. Eine 
gute Zusammenarbeit zwischen Tagesfamilien und abgebenden Eltern ist wichtig für 
eine gelungene Kinderbetreuung. Herzlichen Dank für die gegenseitige 
Wertschätzung, die sorgfältige Kommunikation und das gegenseitige Verständnis. 
 
Herzlichen Dank allen Betreuungspersonen für ihre wertvolle Arbeit. Mit viel Geduld 
und Einfühlungsvermögen werden die Tageskinder in die eigene Familie 
aufgenommen und liebevoll betreut und umsorgt.  
Ebenfalls bedanke ich mich bei allen Eltern, welche ihre Kinder zur Betreuung, 
vertrauensvoll in die Hände unserer verantwortungs- und pflichtbewussten 
Betreuungspersonen geben und Tagesfamilien Kriens ihr Vertrauen entgegen-
bringen.  
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Im April und Mai 2023 führte ich mit allen aktiven 9 Betreuungspersonen das jährliche 
Mitarbeiterinnengespräch durch. Vielen Dank für diese Gespräche, das Vertrauen und 
die Offenheit. 
 
Die drei über das Jahr verteilte Austauschabende, für unsere Betreuungspersonen, 
wurden am 28. Februar, 02. Mai und am 12.Dezember durchgeführt und gut besucht. 
Die Betreuungspersonen schätzen den Austausch und nutzen diese Treffen aktiv, um 
Fragen und Unsicherheiten zu klären, Ideen zu sammeln oder einfach um zu hören, 
wie es bei den anderen so läuft. 
 
Auch dieses Jahr traf ich mich viermal mit 9 Vermittlerinnen aus der Zentralschweiz 
zur Supervision in Hochdorf. Dabei fand ein reger Austausch unter der fachlichen 
Leitung einer Supervisorin statt. Konkrete Fragen und Herausforderungen wurden 
gemeinsam bearbeitet und Strategien entwickelt. 
 
Am 24.10.2023 fand unsere interne Fortbildung zum Thema «Refresher, Notfälle bei 
Kindern» statt. Durchgeführt wurde der Abend mit dem Samariterverein Kriens.  
 
Für unser Nanny Angebot konnte ich in diesem Jahr zwei Betreuungsverträge 
ausstellen. Aus unterschiedlichen Gründen waren beide Verhältnisse nicht langfristig 
und wurden beide innerhalb dieses Jahres wieder gekündigt.  
Weiterhin kommen mehr Anmeldungen für dieses Angebot rein, als wir mit unseren 
Betreuungspersonen abdecken können. Deshalb suchen wir nach wie vor, geeignete 
und engagierte Betreuungspersonen für dieses Angebot. 
 
Zahlen der Vermittlungsstelle 2023:  
Im Jahr 2023 arbeiteten insgesamt 10 aktive Tagefamilien, diese betreuten insgesamt 
43 Tageskinder von 32 abgebenden Familien.  
Es wurden 17 Betreuungsverhältnisse gekündigt und 15 neue abgeschlossen 
(inklusive 6 Umplatzierungen & 2 befristete Verhältnisse).  
2 aktive Betreuungspersonen haben gekündigt, eine Tagesfamilie weilt in 
Mutterschaftsurlaub. Leider konnte ich dieses Jahr keine neue Betreuungspersonen 
für Tagesfamilien einstellen.  
15 angemeldete Kinder konnten nicht vermittelt werden. Knapp die Hälfte dieser 
Anmeldungen, wurde während des Vermittlungsprozesses von den abgebenden 
Eltern zurückgezogen. Für die anderen konnten keine passenden Familien gefunden 
werden. Auf der Warteliste standen Ende Dezember 5 Kinder. 
Anfangs Januar 2023 betreute ich 34 Betreuungsverhältnisse, Ende Dezember 2023 
waren es 32 Betreuungsverhältnisse. 
 
Sylvia Küng, Tagesfamilien Kriens, vermittlung@tagesfamilien-kriens.ch 
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